
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 11 (1885)

Heft: 39

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 15.03.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


England sieht sich still und stumm
In dem ganzen Kreis herum;
's ist ihm von alledem so dumm,
Als ging ihm seine eigne Politik im Kopf herum.

Won $ofprebtger £födier
ift neulieb ein grofseâ ßramen abgehalten roorben. 6ê banbelte ftd) barum,
einen §ülf*agitator für ihn ju roäblen. Sie oerfdjiebenen ©egenftänbe ber

Sfjrüfung roaren :

1) Sügen. Sie fôaiibibaten leiftcten barin manche» Gtfledlidje, aber

aUe übertraf Sßaftor Siege burd) feine Süge: SBit finb bie roabren Gbriften,"
3>hm rourbe ber ©ieg in biefem ©egenftänbe juetfannt.

'

2) ©djimpfen. SBiebentm fiegte Sßaftor Siege, inbem er auêtief:
,,©ie ftnb ein ©töder."

3) 21 n bie Suft fehen. SDlit SHecbt uerlangte man, bafe ein djriftlid)*
fojiabantifemitifcher Agitator geroiffe, in îlntifemitenuerfammlungen gebräuchliche

§anbgriffe nerftcbe. 2lud) hier leiftete Siege SBerounbetungêroûtbigeê. 6r
ergriff ben Jgofptebiget ©töder am fragen unb roarf iljn, beftânbig Quben
'rauê" rufeub, mit foldjer ßleganj auê bem Sofale, bafj ©töder, roenngletd)

arg jerfdjunben am SSoben liegenb, bennod) begeiftert ein SBrauo übet baê

anbere ertönen lief).

Erklärung.
Unklaren Berichten gegenüber, welche von Theilnahme der Behörden

in San Vitale an der Sitzung und Festversammlung der »Freunde
der Volkserziehung« meldeten, können wir mit Ausnahme von
Oberst Bernasconi des bestimmtosten versichern, dass wir
niemals bei den Freunden der Vo 1 ks erziehung waren.

Die Tessiner Eegierung.

3d) bin bet Süfteler ©djreier

Unb freue mid) foloffal,

Saft nun bet Sffiein aud) roiebet

©o recht gebieten einmal.

Saê roitft in ben alten ©chläueben

SBie eine STtebijin;

Ser ©eift fängt an ju fptubtln
Saê Laisser-aller ift bin.

ÜJJan bot baê flomptomiffeln

Seht hoffentlich enblid) fatt

Unb jebe SBattei fucht roiebet

3n eigner SBafjn bie % h a t.

Sireft or: ©ie fudjen ein Engagement? SBelcEje SKolIen fpielen
©ie benn?

Summier: SJleine Hauptrollen finb 58olfêauflauf" unb ©efdjrei
hinter bet ©jene".

(Eûrfam: §aft bu'ê aud) gehört, nun tjaben bte nerfammelten ©ruppen=

djefê in Sutern enblid) Stellung jur 2llfohotftage genommen.

«fjrlidj : SBie fo benn

(fcdrfam: 9tun fte haben ertlärt, ba* fei feine politische, fonbern

eine allgemeine grage.

flsgrlidj: SBrano, baê uerrätb, oiel ©elbftetfenntnift unb ift feijr

polit ifd).

(Sfîacbtô um 11 Ubr roirb faftig gefdjedt oor einer BScfetei.)

SBädermeiftet jäl) auffaljrenb: §e, roaê gibtê benn ba unten, roaê

fôQê no fo fpot?

©ebrinerbanê: g hätt no gern eê Sröbli!

SBädermeiftet: Um bie Qit madjt roege me Bröbti nümme ufi
©chrinerhanê: 3fd)t au nit nötbig, gänb ê nume jum ©cblüffellod) uê

dro. §od)root)lgeboren

überfenbe hiermit bie 3>ägerfd)en 9îoimalrootlenf(eiber, mit bem

SBemerten, bafj biefelben jebe dtfältung uerbüten, felbft roenn 6ro. §odjroob>

geboten biê auf bte hodjroofjtgebotenen Knochen naft geroorben ftnb.

§od)aà)tenb x. x., SBolIfabtifant.

[Grosse Ausgabe|
vierteljährlich

90 Pf.

.Einladung zum Abonnement auf:

Die ArbeitsstuTjß Kleine Ausgabe
vierteljährlich

45 Pf.

Zeitschrift für leichte und geschmackvolle Handarbeiten mit farbigen
Originalmustern für Kanevas-Stickerei, Applikation und Plattstich, sowie
zahlreichen schwarzen Vorlagen für Häkel-, Filet-, Strick- und

Stickarbeiten aller Art.
Monatlich ein Heft mit reich illustrirtem Text, einer farbigen Tafel mit fein

kolorirten, stylgerechten Originalmustern und einer Unterhaltungsbeilage.

BÄC* Abonnements auf die »Arbeitsstube« nehmen alle
Buchhandlungen und Postämter, sowie die Verlagsbuchhandlung F. reb-
hardi in Kerlin, W. 6ä entgegen; 2 Probehefte franko gegen
Einsendung von 20 Pf. in Briefmarken. -138-1

Oortaillod-
H. L. OTZ, propriétaire, Cortai I iod.

Maison renommée en Suisse depuis 4 générations comme fournissant
le meilleur -139-6

Vin di CortaUlod.
Emballages de toutes grandeurs. Exportation pour tous les pays du monde.

Vin blanc ct Vin rouge en fnts ct en bouteilles.

Médaille de première classe à plusieurs expositions.

:

Haus -Verkauf.
Ein Zürcher Baugeschäft, das sich auflöst, liquidirt

ungemein bilig:
Ein mittleres, rentables Wohnhaus mit
Hof, im innern Seefeld.
Eine Villa am See, mit Schifflände,
Badhaus, Stallung etc., beim Tiefenbrunnen.
Ein schönes Haus, nächst der Tonhalle,
mit grossen Parterre-Lokalen.
Massige Anzahlungen. Kapitalienzins 4°'o.

So günstiger Kaufsanlass bietet sich nicht oft.
Anfragen sub' Chiffre 0 8976 F an Orell Füssli & Cie. in

Zürich. -137-2(OF8976)

Dondeuses -141-4

werden fein geschliffen, sowie Reparaturen derselben gut und billig
ausgeführt in der Feinschleiferei zur Werdmühle in Zürich.

¦VT Unübertrefflich au Feinheit des Geschmackes: (Mt583Z)-HM6

ia«r -mm a a präparirte
Bohnen-, Erbsen -

und Linsen-
Semmel-Mehle

billigst
in allen Ablagen

VüKilo-Packete u. offen

laieii-iiDffllien.
Zeugniss.

Seit */« Jahre litt ich an ziemlich

heftigem Magen- u. Darmkatarrh,
starkem Stuhlzwang (Tenesmus),
blutigem Stuhl, Bauchschmerzen,
Blähungen, Kopfschmerzen, Ohrenleiden,
üblem Mundgeruch etc. Nachdem
ich von verschiedenen Aerzten
erfolglos behandelt worden war,
wandte ich mich brieflich an Herrn
Bremicker, prakt. Arzt in Glarus,
welcher mich in kurzer Zeit
vollständig herstellte. Ich kann daher
Herrn Bremicker bei allen Magen-,
Darm- und Unterleibskrankheiten auf's
Beste empfehlen und garantirt
derselbe in allen heilbaren Fällen für
den Erfolg!

Freienstein b. Korbas, Aug. 1885.

(N.39)-i3i-i3 Koorad Kern.

Isolirschicht.
Anerkannt schlechtester

Schall- und Wärmeleiter.
Fabrizirt von (N. 26)

L. Pfenninger -Widmer,
"Wipkingfen. bei Zürich..

Alle
Laubsägeutensilien,
Laubsiig'ewerkzeuge,
Lanbsäg-evorlagen,
Lanbsägeholz,
Laubsägemasehinen

empfehlen
G. Schaller & Comp.

Winterthnr Rathhausbazar.
Preisliste und Vorlagekataloge

franko. (N.39)-U2-12

ImAlauà siout siou still unà stumm
lu àsm gan26ll Xrois Usrum;
's ist ium vou alloàom so àumm,
^l.Is giuA itrm soiuo oigug Politik im liovk ìiorum.

Mon Kofprediger Stôà
ist neulich ein großes Examen abgehalten worden. Es handelte sich darum,
einen Hülssagitator für ihn zu wählen. Die verschiedenen Gegenstände der

Prüfung waren :

1) Lügen. Die Kandidaten leisteten darin manches Erkleckliche, aber

alle übertras Pastor Dietze durch seine Lüge: Wir sind die wahren Christen."

Ihm wurde der Sieg in diesem Gegenstande zuerkannt.

2) Schimpfen. Wiederum siegte Pastor Dietze, indem er ausrief:

Sie sind ein Stöcker."

3) An die Luft setzen. Mit Recht verlangte man, daß ein christlichsozial

antisemitischer Agitator gewisse, in Antisemitenversammlungen gebräuchliche

Handgriffe verstehe. Auch hier leistete Dietze Bewunderungswürdiges. Er

ergriff den Hofprediger Stöcker am Kragen und warf ihn, beständig Juden
'raus" rusend, mit solcher Eleganz aus dem Lokale, daß Stöcker, wenngleich

arg zerschunden am Boden liegend, dennoch begeistert ein Bravo über das

andere ertönen ließ.

I ^l 1<1: i i 'rrrr»5.

Unklaren Leriedteu gegenüber, vslcds von ?d,e!!nadms cker iZsdörcksn

in Lan Vitale an cler iZitsung uuck l?sstvsrsammlung cksr »Lrsuucks
cker Volksorsiskung« melcksten, könnsn vir mit ^usnadms von
Obsrst ösroasooni ckss bestimmtesten vsrsiobsrn, ckass vir nis-
mais bei cken l?reunclsn cksr Vo I Ks srsisduug varen.

Iis lessiusr DsgisruvZ.

Jch bin der Tüsteler Schreier

Und freue mich kolossal,

Daß nun der Wein auch wieder

So recht gediehen einmal.

Das wirkt in den alten Schläuchen

Wie eine Medizin:

Der Geist fängt an zu svrudcln

Das t^gisser-gller ist hin.

Man hat das Kompromisseln

Jetzt hoffentlich endlich satt

Und jede Partei sucht wieder

In eigner Bahn die That.

Direktor: Sie suchen ein Engagement? Welche Rollen spielen

Sie denn?

Bummler: Meine Hauptrollen sind Volksauflaus" und Geschrei

hinter der Szene".

Ehrsam: Hast du's auch gehört, nun haben die versammelten Gruvpen-
chess in Luzern endlich Stellung zur Alkoholsrage genommen.

Ehrlich : Wie so denn

Ehrsam: Nun sie haben erklärt, das sei keine politische, sondern

eine allgemeine Frage.

Ehrlich: Bravo, das verräth viel Selbsterkenntnis; und ist sehr

politisch.

(Nachts um 11 Uhr wird hcftig geschellt vor einer Bäckerei.)

Bäckermeister jäh auffahrend: He, was gibts denn da unten, was

sölls no so spot?

Schrinerhans: I hätt no gern es Brödli!

Bäckermeister: Um die Zit machi wege me Brödli nümme uf!
Schrinerhans: Ischt au nit nöthig, gänd s nume zum Schlüsselloch us

Ew. Hochwohlgeboren

übersende hiermit die Jägerschen Normalwnllenkleider, mit dem

Bemerken, daß dieselben jede Erkältung verhüten, selbst wenn Ew. Hochwohl-

geboren bis auf die hochwohlgeborenen Knochen naß geworden sind.

Hochachtend x. x., Wollfabrikant.

grosse àussabel
vlerteliäkrlicli

90 Pf.

Kleine äussabs
vierleMkrlicN

» I'k.

/eitsebrist kür lsiebts unà gesodmackvolls llanckarbsitsn mit iarbigen
tirîginalmustern lur Kanevas-îZtieksrei, Applikation unä plattstlcli, sovis
2adlrsieb.su sedvarssa Vorlagen kür llaksl-, Lilst-, strick- uuck

stickarbeiten aller /ì,rt.
ànatàii ein liest mit rslck illastrirtsm 1>xl, einer kart>l«sn laset mit kein

kolorirlen, stvlgersclilsn yrixilnalmustorn uncl einer vntvrnaltangsb Silage.

Abonnements auk ckie »^rbsitsstnbs« nsdmen alle Luod-
daucklungsll unck ?ostämter. sovis ckis Vorlagsbuebdanckluvg <^eli»

in lkerllii», ìV. <»Ä entgsgsn; 2 àbedskts kranko gagea
Lillsenckung vou 26 I?k. in Lriokmarken. -138-1

rl. KI?, propriétaire, Lortailloâ.
Ickaisou renommée eu Luisse àspuis 4 gsllsratiolls comme tourilissallt

le msillsur -139-6

î» Vi» às tZ-ZàMsâ. «
Emballages âs toutes graucksurs. Exportation pour tous les pavs âu monâe.

Vin blàne et Vi» ronKv en kà vt vn doàillv8.
^rsààills às x>rsrrrisrs vlasss îà, x>1usi.sr.rrs sxx>c>sit,ic,r>.s.

:

1?ill 2uroder Laugesebäkt, àas sied autlöst, licruickirt uu-
gomsill bilig:

Lin mittlkre8, i'kntablk8 Wolinnau8 mit
riot, im iiirlsru Lsskslà.
Line Villa am 8ee, mit 8eMIà'à, kaà-
nau8, 8ta»ung sic., dsà ?isksàmiusu.
Lin 8eliöne8 !-lau8, uâàt àsr ?0liiià,
mit gi'088en l'artki'l'e-i.okalen.
^lässige ^nsablungen. Xapitalisusins 4°a.

So sMnsêtAS»' I!«?^/««»ìk«ss bietet sie/t niât o/t.
àkrageu sud' vkitkrs 0 8976 I? au 0rsII b'rissli à Ois. ill

^ürieli. -137-2(058976)

-141-4

vsràsn ksin gesedlillsu, sovis lieoaratursn àsrselben gut unä billig aus-
gstudrt iu cksr lt?«ii»»el»ìeikerei sur ^Veràn»i»I»Ie iu S5iiri«It».

HuübertreMed âll ?öilldsit ckss kesedmaekss : <»tS8t>?>-lL0-W

-»»- » MM M B priinarirts
IZodneu-, Lrdseu»

unck l^inseu-
8kmme1-Ns1lltv

billigst
iu allen àblageu

'/9k!I«-I'àtv u.«tkou -l-'

vUii-UllUMlîià.
2eugni88.

seit '/â glabre litt ieb an ziem-
>îcb beltigsm IVlagen- u. varmkaìarrk,
starkem 8tulil?vang (Isnesmus),
blutigem 8tubl, lZauotiscbmer^en, Slîìk-
ungen, Xopisokmersen, llbrenleläsn,
üblem ll/Iunclgeruck etc. Xaebcksm
icd von versedieckensu .^ersten sr-
tolglos dedauckelt voràsu var,
vanckts ieb mied brisâicd all Herrn
IZrsmlcker, prakt. /ìriì in Klarus,
veleksr mied in kurser Zeit voll-
stânckig dsrstsllte. Icd kanu ckader
Herrn kremicksr bei allen »Hagen-,
Darm- unä tlnterleibsltrankbeiien auk's
Lests smptsdlen unà garantirt cker-

selbe in allen deilbareri I?àIIen kür
àell k^rkolg!

?reisllsteill b. Horbas, àg. 1885.

(Is.39)-l31-13 koill'ilu Kern.

IsoIik'Zeliickt.
^lne/'ànnt «e/iîeâtssts»'

8euiì11> uuà ^Vîuinslkitsr.
?àisirt vou (>l. 26)

II. ?ksnàZsr -^iàsr,
Wlzzliîii^srr. ì>«1 ^iirivli.

älle
ll,and«ägeutsusilien,
I.nudsiig'evsrkseugs,
I^audsii^evorlagsll,
I-audjiNAsbols,
IiNllosägemasediueri

emplslilen
k. 8onsIIer St comp.

IVtiitei't»»»' lîatt>kausl>lì?.iìr.
?reiâllsls uncl Vorlasekatalog,!

kranko. i?I.Z9>-tìS-t2
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